Kritiken "Der Metzger bricht das Eis"

"Kauzige Figuren, ein verwinkelter Plot, bissige Dialoge, die vor Ironie triefen, und jede Menge tiefschwarzer Humor, der gerne mit einer Extraportion Splatter-Grauslichkeit daherkommt. 'Der Metzger bricht das Eis' ist ein Volltreffer!" 

OÖ Nachrichten 

"Damit reiht sich Raab bestens in die österreichische Krimitradition ein. Oder eher: Er bleibt damit ziemlich an der Spitze." 

Die PRESSE 

"Die Geschichte ist gewohnt gut gestrickt und gespickt mit anregenden Beobachtungen und Reflexionen übers Leben." 

Der Falter 

"Thomas Raab trägt dick auf, wenn es zum blutigen Showdown auf der Piste kommt. Aber es gelingt ihm gut, die Wirklichkeit in der Hüttengaudi zu schildern."

Der Standard 

"Gehört zum Besten, was der Austrokrimi im Moment zu bieten hat." 

TV Media 

"Ein Krimi wie eine schwarze Piste: Hohes Tempo und Schleudergefahr" 

APA 

"Im Gegensatz zu den tierisch ernsten, gewalttätigen, nervenzerfetzenden nordischen Thrillern ist Raabs Roman heiter und makaber, verspielt und witzig. Und außerdem sehr gut geschrieben." 

Österreich 

"Thomas Raab entwickelt Metzger weiter, lässt die Familie um ihn herum wachsen und gibt allen authentisches Leben. Mit seinem Ausflug in das Reich der Skikaiser trifft er eine wunde Stelle der heilen Winterwunderwelt." 

Tiroler Tageszeitung 

"Schräger als jeder Steilhang kommen Neid, Missgunst und Mordlust daher. Dass dem Metzger seine philosophischen Überlegungen nicht ausgehen, steigert das Lesevergnügen." 

Kleine Zeitung 

"Thomas Raab schreibt österreichische Krimis der skurrilen Art." 

Salzburger Nachrichten 

"Humorvoll, spannend erzählt." 

News 

"Mit seinem Hang zum schwarzen Humor und zu makabren Details hat Thomas Raab sich zum inoffiziellen Nachfolger von Wolf Haas gemacht. Mit 'Der Metzger bricht das Eis' legt er gewohnt erstklassige Krimikost vor." 

Kronenzeitung 

"In seinem neuen Wurf 'Der Metzger bricht das Eis' ..." 

SOCIETY 

"Restaurator und Frauenversteher Metzger beweist bei einer verworrenen Familientragödie im Skigebiet seinen Spürsinn. Der Lohn: Er bangt um sein Leben." 

Wienerin 

"Vom Lesemuffel zum Bestsellerautor" 

Radio Wien - "Menschen im Gespräch" (Text & Interview zum Nachhören) 

http://wien.orf.at/radio/stories/2518709/ 

"Thomas Raabs Romane leben von seinen liebenswerten Figuren mit dem Hang zum Skurrilen, die aber trotzdem so echt sind, dass sie einem auf der Straße begegnen könnten." 

superfly.fm 

Sendung "LeseZeichen" im Fernsehsender BTV (Bezirks TV Vöcklabruck): 

Thomas Raab im Gespräch mit Beate Maxian: 

LeseZeichen mit Thomas Raab 

"Das Buch ist spannend bis zum Ende und seine Lektüre ist sprachlicher Hochgenuss. Auf den nächsten Band dieser Reihe warte ich mit freudiger Spannung." 

buchtips.net 

"Thomas Raab schreibt nicht einfach nur Krimis. Raab zelebriert sie. Er überspitzt, verdreht und karikiert, ohne den nötigen Ernst aus den Augen zu verlieren. Die Morde sind bizarr, teils schockierend, und dennoch gelingt es dem Autor den Leser bis in die Haarspitzen zu emotionalisieren, weil er ein brillantes Auge für die kleinen Tragödien im Leben hat. Dieses Fingerspitzengefühl katapultierte ihn bereits bei seinem Debüt an die Spitze der österreichischen Krimiautoren. Und dort setzt er sich bis aufs Weitere fest." 

Grafschafter Nachrichten 

"Keine Alpencomedy mit leichtem Krimitouch, sondern ein Roman über begangene Verbrechen, an der Natur, an Kindern, an Eltern; wissend um den mildernden Segen des Humors, der aber die Leerstellen, die der Tod hinterlässt, niemals ausfüllen, bestenfalls verkleinern kann. Eine Tragödie, verfasst von einem Komödianten. Oder anders herum …" 

krimi-couch.de 

Kritiken von Lesungen aus "Der Metzger bricht das Eis": 

"So brillierte im Komödienhaus Biberach im Rahmen der Krimireihe 'Mords Biberach' ein blendend aufgelegter Thomas Raab aus Wien, der mit Auszügen aus „Der Metzger bricht das Eis“ seine Protagonisten und deren österreichisches Umfeld vorstellte. So wie er in seinem wienerischen Dialekt das Publikum auch mit privaten Anekdoten und Hintergründen zu seinen Recherchen unterhielt, hat er mit wohl weitere Leser für sich gewonnen." 

Schwäbische Zeitung 

"Drei prall mit Rumkugeln gefüllte Tüten verteilte der Wiener Krimi-Autor Thomas Raab nach einer witzigen Lesestunde im Augsburger Taschenbuchladen an sein vergnügt gestimmtes Publikum. Dieses hatte sich eine Stunde lang mitnehmen lassen von Raabs wiederholtem Satz: 'Ich muss was erzählen.' Dafür nämlich klappte er jedes Mal sein neuestes Buch 'Der Metzger bricht das Eis' zu und lockte seine Zuhörer auf eine völlig andere Fährte." 

Augsburger Allgemeine 

"Den Beststeller-Autor Thomas Raab nach Langenlois einzuladen, damit hat die Stadtbücherei gemeinsam mit der Sparkasse Langenlois wahrlich einen besonderen Coup gelandet - noch dazu im Hof einer Bank, der am 14. Juni 2012 Öffentlichkeitspremiere hatte. Das Klischee, dass Krimis einem nur kalte Schauer über den Rücken jagen, hat der seit 2007 schreibende Quereinsteiger gebrochen. An diesem Abend im idyllischen Hof wurde eigentlich nur gelacht und geschmunzelt. Eine Pointe jagte die andere ..." 

Langenlois.at 

Was die Zuhörer an diesem Abend erwartete, war weit mehr als eine einfache Lesung. Der Österreicher mit dem charmanten Akzent erwies sich auch als blendender Unterhalter. (...) Auf die ihm eigene, verschmitzte Art sprang Raab mit seinen Zuhörer in die unterschiedlichsten Szenen seine Buches, besonders lustig wurde es immer dann, wenn er im osteuropäischen Akzent von Metzgers Freundin Danjela Djurkovic sprach." 

Kreiszeitung Verden 

"Der schriftstellerische Quereinsteiger sorgte bei den vielen Zuhörern an diesem Abend nicht nur für Spannung, wie es bei einem Krimi erwartet wurde, sondern auch für sehr viele Lacher. (...) Thomas Raab wusste nicht nur mit den Passagen aus dem Buch zu fesseln, auch die Geschichten rund um die Entstehung des Werkes und seine Texte unterhielten bestens." 

Burgenländische Volkszeitung (BVZ) 

Weitere Berichterstattung in: 

ORF ZiB, ORF Winterzeit, Servus TV, Ö1, ORF Radio Burgenland, ORF Radio NÖ, Superfly, Trost & Rat/Radio Wien, Format, Wien live, Wienerin, Woman, MAXIMA, Neues Volksblatt, eselsohren.at etc.

